
“Ich und mein Beitrag”

Mein Gemeindebeitrag ist 
niedriger als die Kirchensteuer, 
die ich zahlen müsste (9 % von 
der Einkommenssteuer).

Ich zahle weniger als 55 € im 
Monat.

Ich zahle gar nichts.

Ich zahle Kirchensteuer.

Ich habe meinen 
Gemeindebeitrag seit mehr als 3 
Jahren nicht erhöht.

Ich habe kein eigenes Einkommen.

Ich habe eigenes Einkommen.

Die SELK zieht keine 
Kirchensteuer ein. Das 
Pfarramt kann die 
Zugehörigkeit zur 
Gemeinde bescheinigen.

Dies ist der durchschnittliche nötige 
Betrag von jedem Gemeindeglied 
mit eigenem Einkommen, damit die 
Gemeinde ihre Aufgaben und 
Abgaben an die Kirche erfüllen 
kann.

Ich passe meinen 
Gemeindebeitrag nach oben 
an, soweit es möglich ist.

Ich bin in finanziellen 
Schwierigkeiten und 
bitte um einen Besuch 
zur Beratung und Hilfe.

Ich unterstütze die Gemeinde 
mit meinem Geld, so viel ich 
kann.

Meine Kirchenzugehörigkeit ist 
beim Finanzamt falsch eingetragen 

Ich sorge dafür, dass mein 
Beitrag in Zukunft an meine 
SELK-Gemeinde geht.

Ich habe noch nie 
Gemeindebeitrag gezahlt.

Ich frage mich: Brauche ich meine 
Gemeinde?

Meine Gemeinde 
bekommt auch meine 
Unterstützung.

Ich frage mich, ob es 
jemanden gibt, der von 
seinem Einkommen 
meinen Beitrag 
mitbezahlen soll.

Ich zahle regelmäßig, so viel 
ich kann.

Das tut der 
Gemeinde und 
Kirche gut.

Ich unterstütze die 
Gemeinde mit meinem 
Geld, sobald ich kann.

Ich unterstütze die Gemeinde 
mit meinem Geld, so viel ich 
kann.

Ich zahle meinen Beitrag 
fröhlich weiter, weil ich 
meine Kirche liebhabe.

Alle gute Gabe, alles, was wir haben, kommt, o Gott, von dir: Dank sei dir dafür!

Unsere Gemeinde und Kirche bietet 
vieles, was Kosten verursacht: 
persönliche Beratung und 
Begleitung, Gottesdienste, 
Besuche, Unterricht, musikalische  
Ausbildung usw.

Ich passe meinen 
Gemeindebeitrag mindestens 
dem Kirchensteuersatz an.
(Richtwert zur Orientierung:
5% vom Nettoeinkommen
oder 3% vom Brutto-
einkommen)


